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Berg frei – Berg heil 

 

Wie sehr der Deutsch-Österreichische Alpenverein sich seine Geschichte hindurch im Umfeld 

antisemitischer und nationalistischer Bewegungen befand und dadurch das Privileg einer 

konservativ-bürgerlichen „Oberschicht“ zum alleinigen Naturzugang verteidigen wollte, ist 

vielfach belegt und inzwischen zumindest teilweise auch dort aufgearbeitet.1 Hier als Vignette 

zum Thema die Dokumentation eines kulturbürgerlichen „Gedichts“, das – hier in den 1920er 

Jahren – die Angst vor den Arbeiterwanderern im Gebirge formuliert, samt des dazugehörigen 

naturfreundlich-ironischen (und höchst optimistischen!) Kommentars. 

Quelle: Der Naturfreund 7-8/1922 S. 57 

                  

                                                           
1 Die Anerkenntnis dieser – im Alltag weiterhin verdrängten - Geschichte wirkt inzwischen auch in den 

Publikationen der Alpenvereine selbst. Vgl. z.B. den von den Deutschen, Österreichischen und Südtiroler 

Alpenvereinen herausgegebenen Band Berg heil! Alpenverein und Bergsteigen 1918-1945. Köln: Böhlau, 2011. 
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